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Termine
Fastenzeit 2020 |
Kreuzwegandachten

FR | 28.02. 17:45 Uhr Kirche Münzgraben

MI | 04.03. 17:45 Uhr Kirche St. Josef 

FR | 06.03. 17:45 Uhr Kirche Münzgraben

MI | 11.03. 17:45 Uhr Kirche St. Josef

FR | 13.03. 17:45 Uhr Kirche Münzgraben

MI | 18.03. 17:45 Uhr Kirche St. Josef

FR | 20.03. 17:45 Uhr Kirche Münzgraben

MI | 25.03. 17:45 Uhr Kirche St. Josef

FR | 27.03. 17:45 Uhr Kirche Münzgraben

MI | 01.04. 17:45 Uhr Kirche St. Josef

FR | 03.04. 17:45 Uhr Kirche Münzgraben

Kreuzwegandacht für Kinder
FR | 10.04. 15:00 Uhr Kirche Münzgraben

Mittagsgebet und Fastensuppe
in Münzgraben

Von 28. Februar bis 03. April jeden Freitag um 12:00 Uhr Mit-
tagsgebet in der Annenkapelle und anschließend Fastensup-
penessen im Pfarrsaal Münzgraben gegen freiwillige Spende. 
Die Spenden kommen sozialen Zwecken in unserer Pfarre und 
in Guatemala zu Gute.

Fastensuppenessen & Chili
SO | 15. März nach der  

08:30 Uhr-Messe
Pfarrsaal St. Josef

SO | 15. März nach der 
10:00 Uhr-Messe

Pfarrsaal Münzgraben

Erstkommunionen
Projektschule SO | 03.05. 10:00 Uhr Münzgraben

Sacré Coeur SA | 09.05. 10:00 Uhr Münzgraben

Bips Krones SO | 17.05. 10:00 Uhr Münzgraben

Brockmann & 
Neufeld & Schönau DO | 21.05. 10:00 Uhr St. Josef

Maiandachten 
MI | 06.05. 17:45 Uhr Lourdesgrotte in der Kirche St. Josef

FR | 15.05. 17:45 Uhr SMS Bruckner, Brucknerstraße

MI | 20.05. 17:45 Uhr Lourdesgrotte in der Kirche St. Josef

MI | 27.05. 17:45 Uhr Rosenkranzgruppe Münzgraben

11:00 Uhr
Ostbahnhof
11:45 Uhr
Kirche St. Josef
16:00 Uhr
Kirche St. Josef

Pfarre St. Josef

Pfarre Münzgraben

14:00 Uhr
Kirche Münzgraben
15:00 Uhr
Kirche Münzgraben

Mit Osterkerzenverkauf 
der Jungschar

Firmung
SA | 16. Mai 10:00 Uhr Kirche St. Josef

Karsamstag 11. April 2020 |
Osterspeisensegnungen

DO | 19. März 2020 | 
Hochfest des Hl. Josef
Landespatron der 
Steiermark und
Pfarrpatron
18:30 Uhr feierliches Hochamt in 
der Votiv- und Jubiläumskirche 
zum Heiligen Josef mit P. Max 
Krenn OSB, Administrator des Stif-
tes St. Paul im Lavanttal.
Anschließend sind alle sehr herz-
lich zur Agape in den Pfarrsaal ein-
geladen.

SA | 09. Mai 2020 | 
Kirchweihfest der 
Votiv- und Jubiläums-
kirche zum Heiligen 
Josef in Graz
18:30 Uhr feierliches Hochamt und 
anschließend Kirchtagssuppenessen 
im Pfarrsaal.



Pfarrer Harald Janser
Pfarrverband
Münzgraben-St. Josef

Liebe Interessierte an unserer Pfarrzeitung!

Die Praxis der österlichen Feierkultur lässt sich rela-
tiv leicht überblicken. Schwieriger wird es, über die 
christliche Dimension dieses Festes, also über die 
Auferstehung Jesu, zu reden oder zu schreiben. - Ich 
versuche es so:

In der langen Liste der französischen Literaturnobel-
preisträger ist für das Jahr 1964 Jean-Paul Sartre 
verzeichnet, der den Preis allerdings nicht ange-
nommen hat. Wer jemals sein Werk „Das Spiel ist 
aus“ gelesen hat, ist mit einer seltsamen Schilde-
rung von Auferstehung konfrontiert worden: Da 
geht es um den gewaltsamen Tod von zwei Men-
schen - und - um ihr Leben nach dem Tod. Pierre, ein 
Arbeiter und Revolutionär wird auf offener Straße 
erschossen.

Auch Eve, eine Dame der feinen Gesellschaft, wird 
von ihrem habgierigen Gatten vergiftet. Wir könn-
ten sagen: bis hierher gibt es Ähnlichkeiten zum Tod 
Jesu, denn auch ihm hat man ein gewaltsames Ende 
bereitet.

Aber dann geht es in Sartres Drehbuch anders wei-
ter: Pierre sieht (nachdem er erschossen worden ist) 
seinen eigenen Leichnam im Straßenstaub liegen, 
putzt mechanisch seine Ärmel ab, richtet sich auf 
und geht weiter.

Aber mit der Zeit bemerkt er, dass er keinen Schat-
ten wirft. Er selbst kann die Lebenden sehen, aber 
für die Lebenden ist er unsichtbar geworden. Er 
kann die Lebenden auch hören, sogar bei ihren 
Gesprächen dabei sein, nur sie können ihn nicht 
hören; - und dieser Pierre ist macht- und hilflos, als 
er seine Freunde warnen will, dass ihr Vorhaben, ihre 

Verschwörung gegen den Regenten, verraten wor-
den ist. Er ist unsichtbar und stimmlos - Ähnlich 
ergeht es auch Eve.

Wir könnten sagen: Beide sind machtlose, stimm- 
und hilflose Auferstandene.

Diese Schilderung eines dumpfen Weiterlebens 
nach dem Tod steht - christlich betrachtet - in einem 
starken Kontrast zur Auferstehung Jesu: Denn Jesus 
Christus gibt sich seinen Freunden und Gefährtin-
nen als Auferstandener zu erkennen und vermittelt 
ihnen seinen Geist.

Die auf der Titelseite abgebildete Auferstehungs-
ikone möchte noch etwas Wichtiges vermitteln: 
Obwohl Jesus Christus bereits in eine neue Sphäre 
eingetaucht ist, kann er Menschen aller Zeiten 
berühren und befreien. Er kann uns jene Hoffnung 
vermitteln, die uns sagen lässt:

„Der Tod ist nicht das Ende des Lebens sondern nur 
das Ende des Sterbens!“

Harald Janser 

OSTERN
„Lebenszeichen“ 
eines Auferstandenen

  Über OSTERN lässt sich leicht reden? Meiner Meinung nach schon, wenn 
wir nur erklären, wie wir das Fest feiern und was für uns dazugehört: vom 
Suchen der Osternester bis hin zum Verzehr der Osterjause.
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WOHNEN IM ZENTRUM
Neubau Brockmanngasse

Neuerrichtung von 5 exklusiven Eigentumswohnungen mit 84 - 
116 m², großzügige Terrasse und Eigengarten in den weitläufigen In-
nenhof, wertbeständige Massivbauweise, Lift, Tiefgarage, provisions-
freier Verkauf direkt vom Bauträger, Bezug Herbst 2018
HWB-ref = 36,00 (kWh/m²a)

TEL: 0699/16-15-5003 
www.schauersberg.at

SCHÖNER WOHNEN AM RUCKERLBERG
Projekt Obere Teichstrasse

Wohnungen mit 55 - 86 m² in absoluter Ruhelage, große, sonnige Ter-
rassen und Eigengärten, Lift, Tiefgarage, hochwertige Massivbauwei-
se, Provisionsfreier Verkauf direkt vom Bauträger, Bezug binnen 
6 Wochen
HWB-ref = 37,00 (kWH/m²a)

TEL: 0699/16-15-5003 
www.schauersberg.at



Aktuelles

  Einmal habe ich laut gedacht, zum 
Ostersonntag-Gottesdienst statt dem „Halleluja“ 
etwas Anderes zu projektieren. Es gäbe ja viele 
schöne Chorstücke, die da auch in Frage kämen. 
Die Aufregung im Chor und Liturgieausschuss war 
groß. Man könne nicht das „Halleluja“ weglassen, 
dann würde es ja doch nicht Ostern sein.

„Halleluja“

Das „Halleluja“ ist natürlich jenes von Georg Fried-
rich Händel. Der wiederum hat unzählige „Halleluja“ 
vertont, gemeint ist aber immer nur das eine aus 
seinem Spätwerk, dem „Messiah“, das zu seiner bis 
heute erfolgreichsten Komposition werden sollte. In 
diesem Oratorium, geschrieben auf einen Text von 
Charles Jennens, beschäftigt sich Händel mit dem 
Leben Jesu. Die ersten beiden Teile schildern sein 
Leben (1. Teil: Ankündigung, Geburt, 2. Teil: Passion 
und Sieg Gottes), im dritten Teil wird allgemein über 
die Erlösung der Welt und die Überwindung des 
Todes reflektiert. Am Ende des zweiten Teiles, dem 
„Sieg Gottes“, positioniert Händel das „Halleluja“ „… 
and He shall reign forever and ever…“ („und er 
regiert auf immer und ewig…“).

Die Uraufführung 1742 in Dublin als Benefiz für kari-
tative Organisationen und die folgenden Wieder-
holungen waren ein großer Erfolg, während man 
sich in England über die Verwendung biblischer 
Texte auf der Bühne mokierte. Selbst diese Ein-
wände konnten den Siegeszug des Werkes nicht 
bremsen. Das Oratorium zählt bis heute zu den 
populärsten geistlichen Kompositionen des Abend-
landes. Schon bald wurde es besonders im anglika-
nischen Raum Brauch, sich bei „Halleluja“ zu erhe-
ben und es stehend zu hören.

In Mariahilf wird Händels „Halleluja“ zu Ostern vor 
dem Evangelium gesungen. Es kündigt den Höhe-
punkt des Festes an, die Auferstehung Christi. Man 
hat es „den Gesang der Erlösten“ bezeichnet.

Warum findet gerade dieses Werk solche Beliebt-

heit? Das hat wohl viele Gründe. Seit der Urauffüh-
rung hat es praktisch eine ungebrochene Auffüh-
rungstradition gegeben. Es wird von Originalklang-
ensembles interpretiert,  ist aber auch bei Auffüh-
rungen mit Massenchören zu hören. Der Text spricht 
von Erlösung, dem endgültigen Sieg des Guten, der 
idealen Herrschaft über das Universum. Der positi-
ven Stimmung des Werkes kann man sich schwer 
entziehen.

Allerdings gibt es viele Kompositionen, die eine 
ähnliche Wirkung auf uns ausüben können. Ich 
denke da etwa an Ludwig van Beethovens Schluss-
chor aus seiner 9. Symphonie „Freude schöner Göt-
terfunken“. Auch hier nähert sich der Text, wenn 
auch mit anderen Mitteln, dem Wunsch so vieler 
Menschen nach Einheit, Freude, Freiheit, Brüderlich-
keit;  und Beethoven hat, schon am Ende seines 
Lebens und selbst ein verkannter Mann, diesem 
Sehnen ein unauslöschliches Denkmal gesetzt.

Es ist ein unterschiedlicher Zugang und eine Viel-
zahl von Geschmäckern, die uns Musik unterschied-
lich erleben und bedeutend sein lassen. Ich denke, 
jede/r Einzelne hat auch seine privaten Favoriten, 
die in bestimmten Situationen unterstützen, helfen, 
beruhigen oder erregen können.

Aber eines ist klar: Es gibt wohl niemanden, der 
erwähntes „Halleluja“ nicht kennt oder nicht zu 
schätzen weiß.

Herbert Bolterauer

Mag. Herbert Bolterauer
Kirchenmusiker in Graz Mariahilf

Ein besonderes Lebenszeichen?
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  In den nächsten 
Jahren werden große 
Instandhaltungsarbeiten auf 
uns zukommen. So stehen in 
den kommenden 10 bis 15 
Jahren wichtige und notwendige 
bauliche Maßnahmen an, die 
wir mit dem eigenen Budget der 
Pfarre nicht bewältigen können. 
Wir sind auf Spenden und 
Subventionen angewiesen.

Liebe Bewohnerinnen und Bewohner
im Bezirk Jakomini!

Nach über 112 Jahren werden bei der Josefkir-
che  „Altersspuren“ an Gebäude, Orgel, Vorplatz 
erkennbar, und es besteht dringender Hand-
lungsbedarf.

Renovierungsarbeiten an einer Kirche und 
deren Außenanlagen erfordern gute Planung, 
gute gediegene handwerkliche und restaura-
torische Arbeit sowie verantwortungsvolle und 
konsequente Baukoordination.

Mit Frau Ing. Christine Bachinger-Dengg steht 
uns eine erfahrene Baumeisterin zur Seite, die 
über die ersten notwenigen Arbeiten, die 
Erneuerung der Turmdach- und der Seiten-
schiffeindeckung, informiert.

Witterung, starke Unwetter und Stürme haben 
an der neorenaissancen Turmeindeckung 
starke Schäden hervorgerufen.

Die über 100-jährige glasierte Ziegeleinde-
ckung – Turmbiber Ziegel und deren Befesti-
gung ist brüchig und abgerostet. Dies kann auf 
Dauer zu einer Gefährdung von Menschen 
führen. Die Kupferblechornamente im Bereich 
der Zwischengesimse, Grate, Gaupen weisen 
starke Altersspuren, sehr geringe Kupferblech-
stärke, offene Falzverbindungen und Löcher 
von Bombensplittern auf.

ChilisonntagAuch dieses Jahr wird die Jugend wieder an der Aktion Familienfasttag teilnehmen. Daher eine herzliche Einla-dung zum Chilisonntag am 15.03.2020! Nach der Messe wird von der Jugend gegen eine freiwillige Spende selbst-gekochtes Chili ausgegeben. Dieses Jahr werden mit der Aktion Frauen und Familien in Indien unterstützt, um sich mit Hilfe von Landwirtschaft eine Lebensgrundlage schaf-fen zu können.  Wir freuen uns auf Euer Kommen!

Mitternachtseinlage
Der Kathreinstanz ist mittlerweile schon für viele Mitglieder unserer 

Pfarrgemeinschaft ein Fixtermin. 2019 wurde die Veranstaltung zum 

neunten Mal ausgetragen und noch immer wird die Mitternachtseinlage 

der Jugend vom Publikum mit Spannung erwartet.

Jugend unter neuer Leitung!Mit Ende des letzten Jugendjahres (Sommer 2019) haben sich Uschi 
Semlitsch, Matthias Geisriegler, Andreas Jeitler und Clemens Wolf 
aus dem Arbeitskreis zurückgezogen. Seit September 2019 wer-den die Jugendstunden von einem neuen Team geplant und abgehalten: Hannah Pekarz, Hannah Kobinger, Julia Kropiunig, Kilian Geisriegler, Lukas Gärtner und Lena Jernej. 

8010 Münzgrabenstr. 52, T: 0316 / 82 32 82 8283 Bad Blumau 113, T: 03383 / 30 0 33
Öffnungszeiten: Di-Do 8.30-17.30, Fr 8.30-18.00, Sa 8.00-12.00 Uhr

(Voranmeldung wird erbeten)



Großprojekte in den 
nächsten Jahren für die 
Pfarre Graz-St. Josef
Im Bereich der Seitenschiffeindeckung West 
mit Kapelle und Ost mit Sakristei gibt es punk-
tuelle Wassereintritte, kaputte Falzverbindun-
gen; auch Rostflächen, welche zu Schäden im 
Kircheninnenraum, Bereich Gewölbe, führen.

Im Oktober 2018 fand eine örtliche Begutach-
tung von zwei renommierten Meisterbetrieben 
für Turm- und Kirchendachrenovierungsarbei-
ten statt.

Der Pfarre wurden die notwendigsten Arbeiten 
dargelegt und gemeinsam die erforderlichen 
Erneuerungsarbeiten ausgearbeitet.

Folgende Arbeiten sind geplant:

Turmdacheindeckung NEU: 
• Ausführung mit glasiertem Turmbiber 

Ziegel – Sonderform
• Befestigung mit Sturmklammern; 

Niroschrauben und Kupferdrähten
• Muster und Deckungsart wie Bestand
• Erneuerung der Holzunterkonstruktion 

Lattung und Vollschalung
• Spenglerarbeiten: Erneuerung der 

Kupferblechornamentik laut Bestand

Seitenschiffeindeckung West und Ost:
• Erneuerung der gesamten 

Blecheindeckung in Kupfer mit 
hinterlüfteter Unterkonstruktion

Bei der Durchführung der Erneuerungsarbei-
ten wird versucht, höchstes Augenmerk auf die 
Erhaltung der historischen Bausubstanz zu 
legen, und es wird auf möglichst hohe Qualität 
an der Ausführung Wert gelegt.

Die Pfarre Graz St. Josef plant in Zusammenar-
beit mit der Bischöflichen Bauabteilung, Wirt-
schaftsdirektion der Diözese und dem Bundes-

denkmalamt im Zeitraum 2020 bis 2021 die 
Erneuerung der Turmdach- und der Seiten-
schiffeindeckung, in drei Bauabschnitten, 
durchzuführen.     

Unser Auftrag als katholische Christen ist es, 
die Kirche zu erhalten und erforderliche Erneu-
erungsarbeiten im notwendigen Erhaltungs-
zyklus durchzuführen. Wir dürfen ein lebendi-
ger Baustein sein und – über den Horizont der 
Gegenwart hinaus – die Pfarrkirche zum Hl. 
Josef in Graz den kommenden Generationen 
als Ort des Glaubens, des Kulturgutes und als 
Wegweiser weitergeben.

Um das Motto dieser Ausgabe von Akzente 
Jakomini „Lebenszeichen“ aufzugreifen, bitte 
ich auch Sie, mit einer finanziellen Unterstüt-
zung ein Lebenszeichen zur Erhaltung der 
Votiv- und Jubiläumskirche und der dem Lan-
despatron der Steiermark - dem Heiligen Josef 
– geweihten Kirche zu setzen.

Mit Ihrer Spende auf das Konto bei der 
Volksbank Steiermark,
IBAN: AT28 4477 0000 1087 3740,
BIC: VBOEATWWGRA, helfen Sie mit und 
werden somit auch ein Teil dieses 
geschichtlichen Gotteshauses.

Um sich einen Überblick über die notwendigen 
baulichen Maßnahmen machen zu können, 
wird am Zaun des Kirchengrundstückes eine 
Fotogalerie entstehen, damit Sie auch immer 
bestens informiert sind.

Ich bedanke mich bei Ihnen allen mit einem 
herzlichen Vergelt`s Gott und bin zuversicht-
lich, dass wir diese Herausforderungen gemein-
sam schaffen werden.   

Thomas Weinhappl
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Jetzt den Wert Ihrer 

Immobilie erfahren!

Für Sie als Verkäufer zählt 

der bestmögliche Verkauf 

Ihrer Immobilie. Gute 

Beratung (zeitlich, preislich, 

rechtlich & technisch) rund 

um Ihre Immobilie  wird 

immer wichtiger! Egal ob Sie 

ein Haus, ein Wohnung, ein 

Grundstück od. ein Zinshaus 

(eines unserer Spezial-

gebiete!) verkaufen wollen - 

jetzt unverbindlich einen 

Termin für die Beratung & 

Wertfeststellung mit dem 

Immo-Berater vereinbaren! 

Begehen Sie nicht die 

gleichen Fehler, wie viele 

andere, die Ihre Immobilie 

verkaufen möchten!  

Vertrauen Sie hier auf die 

Erfahrungen!

Terminvereinbarung und 

weitere Infos unter:

Innoestate GmbH
Mariahilferstraße 32, 8020 Graz

0680 20 13 530

termin@derimmoberater.at

www.innoestate.at

GUTSCHEIN
für eine 

Wertfeststellung
(Wohnung, Einfamilienhaus, Grundstück & Zinshaus;

oder ein Gutachten in Verbindung mit einem

schriftlichen Alleinvermittlungsauftrag)

So einfach geht’s: Termin unverbindlich vereinbaren, dem 

Sachverständigen die Immobilie vorstellen & die 

Wertfeststellung der Immobilie (mit Gutschein kostenlos) 

erfahren.

BM DI (FH) Georg Franz ist der 

Immo-Berater und für Sie da!

Haben sie schon ihren kostenlosen IOC beantragt!

Imm
ob
ilei

nO
ptim

ier
un
gsC

he
ck

egal, ob Grundstück Haus oder Wohnung 

egal, was sie damit vorhaben....

Informieren sie sich unverbindlich bei mir.....

Ing. Johannes Krainer, MBA
akad. Immobilienmanager
0650/ 458 8010
krainer@km-real.at

BEGLEITUNG IST VERTRAUENSSACHE
Täglich von 0 bis 24 Uhr

HAUPTGESCHÄFTSSTELLE
Grazbachgasse 44–48, 
Tel.: +43 316 887-2800 oder 2801

URNENFRIEDHOF – FEUERHALLE 
Alte Poststraße 343–345, 
Tel.: +43 316 887-2823

grazerbestattung.at
iStock © Rob Blackburn | Bezahlte Anzeige



Graz-Münzgraben
Graz-St. Josef

Bei Kindern ist es selbstverständlich – das 
Spielen. Es ist auch genau das, was sie für 
eine gesunde Entwicklung brauchen. Doch 
auch für Erwachsene bedeutet Spielen Trai-
ning zur Erhaltung der Leistungsfähigkeit 
des Gehirns, es hält unser Gehirn lebendig!

Ob Kreuzworträtsel oder Sudoku – diese 
Trainingsmethoden können die „grauen 
Zellen“ aktivieren. Bei Kartenspielen, wie z. 
B. Schnapsen, Tarock oder Preference muss 
man sich darauf konzentrieren, welche Kar-
ten bereits im Umlauf sind und man muss 
sich eine Strategie ausdenken, wie der 
nächste Spielzug aussehen soll. Mit vielen 
Brettspielen, wie z. B. Mühle und natürlich 
dem Spiel der Könige – Schach, kann man 
zusätzlich weitere Regionen des Gehirns 
aktivieren: die Kreativität und die Spontani-

tät. Beim Spielen werden auch zusätzliche 
Fähigkeiten trainiert: die Geduld, oft auch 
Teamwork mit anderen Mitspielern und 
natürlich auch das  „Verlieren Können“. 
Nicht außer Acht lassen sollte man jedoch 
den sozialen Aspekt: die Zeit, die wir 
gemeinsam mit unseren Spielkollegen ver-
bringen, ist überaus wertvoll für unsere 
Stimmung und unser Wohlbefinden. Möch-
ten Sie demnächst Ihren Schachpartner 
schachmatt setzen oder haben Sie sich 
bereits zum nächsten Schnapsturnier 
angemeldet, so stehen wir in der Apotheke 
gerne mit Rat und Tat zur Seite und versu-
chen Sie mental und mit Nahrungsergän-
zungsmitteln zu unterstützen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Der Tipp aus der Apotheke

Mag. Margit Hasiba
und das Team der Kronen Apotheke

Die Pfarren Graz-Münzgraben und Graz-St. Josef führen im Februar 
2020 gemeinsam mit den Oberlandlern Graz eine Unterstützungsak-
tion durch. 
Mindestpensionisten in beiden Pfarren erhalten dabei einen ein-
maligen Zuschuss in der Höhe von € 100,-- in Form von Lebens-
mittel-Gutscheinen.
Grenzwert: Monatliche Pension von nicht mehr als € 1.048,57 brutto 
als Alleinstehende(r) und € 1.398,97 brutto als Ehepaar sowie € 355,-- 
je Kind (Bezug Familienbeihilfe). (Basis: Werte 2019). Bitte mitbringen: 
Pensionsbescheid, Meldezettel und Lichtbildausweis

Pfarre St. Josef | Schönaugürtel 41
Donnerstag, 27. Februar 2020, 14:00 – 16:00 Uhr
Pfarre Münzgraben | Münzgrabenstraße 61
Freitag, 28. Februar 2020, 14:00 – 16:00 Uhr

Für Rückfragen melden Sie sich bitte in der Pfarrkanzlei Münzgraben 
(0316/830581) oder in der Pfarrkanzlei St. Josef (0316/830227). Für 
die Finanzierung dieser Aktion sagen wir dem Verein der Oberlandler 
Graz ein herzliches Vergelt´s Gott.
Bitte geben Sie diese Information auch an Bekannte und Nach-
barn weiter, damit möglichst viele Menschen von dieser Aktion 
profitieren können!

Unser geschäftsführender Vorsitzender des 
Pfarrgemeinderates St. Josef, Gert Weilharter, 
hat seine Ausbildung zum Begräbnisleiter 
erfolgreich absolviert.

Eine Abordnung der Pfarre St. Josef war selbstver-
ständlich mit dabei, als ihm von unserem Bischof 
Wilhelm Krautwaschl am Freitag, den 17. Jänner 
2020 das entsprechende Dekret überreicht wurde. 
Es ist eine große Bereicherung für die pastorale 
Arbeit in den Pfarren der Steiermark, dass es mitt-
lerweile 85 Frauen und Männer – darunter auch 
unsere pastorale Mitarbeiterin Elke Koch – gibt, die 
diesen Dienst leisten können.

Wir gratulieren Gert zu seinem Entschluss und 
bedanken uns sehr für sein großes Engagement!

Das Pfarrteam von St. Josef

„Viele spielen des Gewinns 
wegen und ahnen nicht, dass 
das Spielen der eigentliche 
Gewinn ist. Dr. phil. Sigbert Latzel 

Germanist, Philosoph, Schriftsteller

Unterstützungsaktion 2019/2020 
der Oberlandler Graz für 
Mindestpensionisten

Taufen
Krenn Veronika Lena
Obi Sophie Chimamanda
Oswald Daniel

Verstorbene
Deutsch Theresia
Friedl Hermann
Gangl Hermine
Grom Karolina
Held Robert
Kleindienst Stefanie
Kohout Maria
Kral Hildegard
Neubauer Otto
Purger Rudolf
Rumpf Elisabeth
Rumpler Heribert
Seeböck Wilhelm
Sulzer Ludwig
Tautter Maria
Weinhandl Johanna
Weiland Karl
Wind Franz
Wolf Karla
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Kalender Münzgraben und St.Josef

 Termine in Münzgraben

 Termine in St. Josef 

 Termine im Pfarrverband    

* Kulturelle Veranstaltungen in unserem 
Pfarrverband entnehmen Sie dem Kulturpro-
gramm 2020 (an den Schriftenständen der 
Kirchen) oder unserer Website. Allfällige 
Änderungen entnehmen Sie bitte den Aus-
hängen in den Pfarren, auf der Pfarrverbands-
website oder den Verlautbarungen in den 
Sonntagsmessen. 

26.02. Aschermittwoch MI
Beginn der vorösterlichen 
Fastenzeit 
18:30 Uhr; Hl. Messe mit Aschen-
kreuzsegnung in beiden Kirchen

28.02. - 03.04. FR
Mittagsgebet und Fastensuppe 
12:00 Uhr, Annenkapelle 
Münzgraben, anschließend 
Fastensuppenessen, siehe Seite 2
Kreuzwegandachten 
17:45 Uhr, siehe Seite 2

04.03. - 01.04. MI
Kreuzwegandachten 
17:45 Uhr, siehe Seite 2

07.03. SA
Premiere: Häuptling Abendwind 
oder We Make Großlulu Great 
Again !*
19:30 Uhr, Albertussaal  Münzgraben

15.03. SO
Fastensuppenessen
08:30 Uhr, Hl. Messe und 
anschließend Fastensuppenessen im 
Pfarrsaal St. Josef

Chili essen
10:00 Uhr, Hl. Messe und  
anschließend Chili essen im Pfarrsaal 
Münzgraben

19.03. DO
Hochfest Hl. Josef
18:30 Uhr, Hochamt  Kirche St. Josef 
siehe Seite 2. Die Abendmesse in 
Münzgraben entfällt.

20.03. FR
Tanzen vor Begeisterung  
mit Ursi Fürst
19:00 Uhr, Albertussaal Münzgraben.

13.04. Ostermontag MO
Hl. Messen lt. Sonntagsordnung

19.04. Weißer Sonntag  SO
08:30 Uhr, Hl. Messe, Kirche St. Josef
10:00 Uhr, Hl. Messe mit 
Taufgedächtnis, Kirche Münzgraben
anschließend Pfarrcafé der 
Vinzenzgemeinschaft Münzgraben

26.04. SO
Vernissage: Farbenspiele 
Urania Malrunde, Lassmann-Moor
11:15 Uhr, Pfarrsaal Münzgraben

06.05. MI
Maiandacht
17:45 Uhr, bei der Lourdesgrotte in 
der Kirche St.Josef. Weitere Termine 
der Maiandachten: Siehe Seite 2

09.05. SA
Kirchweihfest St. Josef
18:30 Uhr, Hl. Messe, Kirche St. Josef
siehe Seite 2. 
Die Hl. Messe in Münzgraben entfällt.

09.05. SA
O du schöner Rosengarten* 
Vocalensemble Accordare
19:30 Uhr, Albertussaal Münzgraben

13.05. MI
Stadtwallfahrt-Fatimamesse 
18:30 Uhr, Kirche Münzgraben

21.05. Christi Himmelfahrt DO
Hl. Messen lt. Sonntagsordnung

31.05. Pfingstsonntag  SO
8:30 Uhr, Hochamt in St.Josef 
10:00 Uhr, Hochamt in Münzgraben 
18:30 Uhr, Hl.Messe in Münzgraben 

01.06. Pfingstmontag MO
Hl. Messen lt. Sonntagsordnung

05.06. FR
Lange Nacht der Kirchen*
ab 19:00 Uhr, Kirche Münzgraben

21.03. SA
Confusical - Impro-Musical*
17:00 Uhr, Albertussaal  Münzgraben

05.04. Palmsonntag  SO
Segnung der Palmzweige 
08:30 Uhr, am Kirchplatz St. Josef, 
anschl. Hl. Messe.

Segnung der Palmzweige
09:30 Uhr, am Kirchplatz 
Münzgraben, anschl. Prozession 
in die Kirche und Hl. Messe, 
Kinderwortgottesdienst,
Agape vor der Kirche

Kreuzweg in St. Radegund
13:30 Uhr Abfahrt Kirche St. Josef 
Anmeldung in den Pfarrkanzleien
Golgotha* 
20:00 Uhr, Oberkirche Münzgraben

08.04.  MI
17:00 Uhr | Chrisammesse im Grazer 
Dom, in St. Josef entfällt die
Hl. Messe und Anbetung

09.04 Gründonnerstag DO
Messe vom Letzten Abendmahl
18:30 Uhr, Kirche Münzgraben, 
18:30 Uhr, Kirche St. Josef, 
anschließend Ölbergandacht 

10.04. Karfreitag  FR
Kreuzwegandacht für Kinder 
15:00 Uhr, Kirche Münzgraben
Feier vom Leiden und Sterben 
unseres Herrn
15:00 Uhr, Kirche St. Josef
18:30 Uhr, Kirche Münzgraben

11.04. Karsamstag  SA
Segnung der Osterspeisen
siehe Seite 2
Feier der Osternacht 
20:00 Uhr, Kirche Münzgraben

12.04. Ostersonntag  SO
Feier der Osternacht
04:30 Uhr, Kirche St. Josef. 
Anschließend gemeinsames 
Osterfrühstück
Hochfest der Auferstehung unseres 
Herrn 
08:30 Uhr Hochamt in St. Josef
10:00 Uhr Hochamt in Münzgraben
18:30 Uhr Hl. Messe in Münzgraben

BITTE BEACHTEN:
GEÄNDERTE MESSORDNUNG! 
Aufgrund einer Rekonvaleszenzzeit von 
Pfarrer Alois Kowald gibt es eine geän-
derte Messordnung, die von einem Pries-
ter bewältigbar ist. Sie reicht vom Beginn 
der Semesterferien (15.02.) bis zum dies-
jährigen Osterfest. Dabei entfallen die 
Samstag Abendmesse in Münzgraben und 
die Frühmessen am Montag und Dienstag 
in Münzgraben bzw. St. Josef!

Wir wünschen unserem Pfarrer baldige 
Besserung seines Gesundheitszustands!

!
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Heilige Messen

Sa 18:30 Uhr Sa -

So/Feiertag 10:00 und 18:30 Uhr So/Feiertag 08:30 Uhr

Mo 08:00 Uhr Mo 18:30 Uhr

Di 18:30 Uhr Di 08:00 Uhr

Mi – Mi 18:30 Uhr

Do 18:30 Uhr Do –

Fr 18:30 Uhr, nur am ersten Freitag
im Monat / Gebetsnacht

Fr 08:00 Uhr, entfällt am ersten Freitag 
im Monat

Rosenkranzgebet täglich um 17:45 Uhr jeweils vor der Abendmesse um 17:45 Uhr

Anbetungsstunden Donnerstag nach der Abendmesse bis 19:30 Uhr Mittwoch nach der Abendmesse bis 19:30 Uhr

Gebetsnacht Jeden ersten Freitag im Monat ab 17:45 Uhr in der Kirche Münzgraben.

Messe in polnischer Sprache 1.,3. und 5. Sonntag im Monat: 12:00 Uhr –

Messe in kroatischer Sprache – Sonntag: 11:00 Uhr

Pfarramt
Röm.-kath. Pfarre Graz-Münzgraben
Münzgrabenstraße 61, 8010 Graz
Telefon: 0316 / 830581, Fax: 0316 / 830581-64

Röm.-kath. Pfarre Graz-St. Josef
Schönaugürtel 41, 8010 Graz
Telefon: 0316 / 830227, Fax: 0316 / 830227-32

Pfarrkanzlei Mo - Do: 09:00 - 12:00 Uhr
Di: 16:00 - 18:00 Uhr

Di, Do: 08:30 - 11:00 Uhr            
Mi: 15:00 - 17:00 Uhr

E-Mail graz-muenzgraben@graz-seckau.at graz-st-josef@graz-seckau.at

Internet mj.graz-seckau.at

Pfarrer und Moderator Alois Kowald, Telefon: 0676 / 8742 6095
E-Mail: alois.kowald@utanet.at; Terminvereinbarungen über die Pfarrkanzleien

Pfarrer Harald Janser, Telefon: 0676/8742 6611, Terminvereinbarung telefonisch

Pastoralassistentin | Diakon Elke Koch, Telefon: 0676 / 8742 6376 Rainer Haueisen, Telefon: 0676 / 8742 7456

PfarrsekretärIn Maria Konrad Thomas Weinhappl

Organist Jörg Zazworka, Telefon: 0676 / 8742 8963

Sozialdienst der Pfarre

Elke Koch und Erika Logar 
Sprechstunde: Di, 14:00 - 16:00 Uhr
Lebensmittelausgabe: 2. Mittwoch im Monat,
ab 13:00 Uhr

Rainer Haueisen
Sprechstunde: Mi, 09:00  - 11:00 Uhr
und 15:00 - 16:00 Uhr

Kirchenbeitrag/ Tel.-Beratung Data Communication Center, Telefon: 0316 / 8031, Montag - Freitag: 08:00 - 18:00 Uhr

Ministranten Infos zu den Treffen bei Elke Koch Treffen nach Vereinbarung

Jungschar Freitag, 17:30 - 18:45 Uhr Treffen nach Vereinbarung

Jugend Freitag, 19:00 - 21:00 Uhr

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, 
pfarrübergreifend an den Angeboten
beider Pfarren teilzunehmen!

Eltern-Kind-Treff
Münze-Mäuse, bis 4 Jahre Mittwoch, 09:00 - 11:00 Uhr

Kirchenchor Dienstag, 19:15 Uhr

Alttestamentliche Bibelrunde Donnerstag, 17:00 Uhr, vierzehntägig

Legio Mariae Dienstag, 08:45 Uhr Donnerstag, 18:30 Uhr

SeniorInnenrunde Treffen an jedem Mittwoch um 15:00 Uhr in Münzgraben oder St. Josef (anderer Ort laut Programm)

Vinzenzgemeinschaft Treffen nach Vereinbarung Treffen nach Vereinbarung

Vereinigung
der Jugendfreunde jugendfreunde-münzgraben.at 

Rechtsberatung Jeden 2. Mittwoch im Monat um 15:00 Uhr
bei Voranmeldung

Guatemalakreis & Sozialkreis Treffen nach Vorankündigung

 Termine in Münzgraben        Termine in St. Josef

Münzgraben T: 0316 / 83 05 81

St. Josef T: 0316 / 83 02 27

Münzgraben                      St.Josef
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